
  

 

27.11.2020 

Liebe Eltern, 

wir haben nun umfassende neue Regelungen für den Schulalltag erhalten sowie die schon länger 
diskutierte Regelung für Weihnachten. 

 

Weihnachten 

Am Montag, 21.12. und Dienstag 22.12. haben alle Schüler unterrichtsfrei. Sollten Sie eine 
Notbetreuung benötigen, füllen Sie bitte den Antrag aus und und geben diesen möglichst zeitnah in 
der Schule ab, spätestens bis zum 7.12.20. 

 

Am Donnerstag, 17.12. und Freitag 18.12. können Kinder, die mit vulnerablen Angehörigen 
Weihnachten feiern möchten, vom Präsenzunterricht befreit werden. Sie erhalten dann Aufgaben für 
das Distanzlernen. Füllen Sie bei Bedarf bitte den zugehörigen Antrag aus (unter der Rubrik „Corona“ 
auf unserer Homepage zum Download bereit) und geben diesen möglichst zeitnah in der Schule ab, 
spätestens bis zum 7.12.20. 

 

Rubrik „Corona“ auf der Homepage 

Unter der Rubrik „Corona“ auf unserer Homepage sammeln wir von nun an alle diesbezüglichen 
Informationen. Dort finden Sie auch die beiden Elternbriefe des Kultusministers (kurz und lang) sowie 
den aktuellen Rahmenhygieneplan. 

 

Vulnerable Angehörige 

Kinder mit vulnerablen Angehörigen können aufgrund der hohen Inzidenz auf Antrag der Eltern ins 
Distanzlernen wechseln. Den Antrag finden Sie unter der Rubrik „Corona“. 

 

Maske, Mittagessen und Sport 

Der Rahmenhygieneplan 4.1 sieht nun sehr differenzierte Regelungen für verschiedene Inzidenzwerte 
vor. Wir befinden uns zurzeit im Szenario A, Stufe 3 (7-Tage-Inzidenz im Landkreis über 50). Für Werte 
über 100 und über 200 sind weitere Maßnahmen vorgesehen. Mit Stand von heute Morgen liegt der 
Wert im Landkreis Osnabrück bei 208. Sollte der Wert auch am 1.12.2020 noch über 200 liegen, 
greifen für uns folgende Regelungen: 

Alle Kinder tragen auch im Unterricht und im Ganztag eine Maske (Ausnahmeregelungen wie bisher). 
Nur beim Essen, beim Lüften und in der Hofpause darf diese abgesetzt werden. 



Unabhängig vom Inzidenzwert muss von nun an im Sportunterricht 2m Abstand eingehalten werden. 
Die bisherigen Regelungen hatten schon den sonst sehr vielfältigen Sportunterricht stark 
eingeschränkt (keine Kontaktsportarten…) Jetzt wird der Sportunterricht in der Grundschule fast 
unmöglich. Da wir die Bewegungszeiten der Kinder für unerlässlich halten, suchen wir nach 
alternativen Möglichkeiten (z.B. Spaziergänge), da es wohl nicht möglich sein wird, die gesamte 
Hallenzeit mit passendem Abstand und interessanten Angeboten zu füllen. 

 

Ich wünsche Ihnen trotz der vielen Einschränkungen und Belastungen eine angenehme Adventszeit! 

Bleiben Sie und Ihre Angehörigen gesund! 

 

Herzliche Grüße 

Sophie Seestern-Pauly 




